
AnKliG

„Anpassungsstrategien an Klimatrends und

Extremwetter und Maßnahmen für ein

nachhaltiges Grundwassermanagement“

Gefördert im Rahmen der Fördermaßnahme des

FORSCHUNG FÜR DEN KLIMASCHUTZ UND
SCHUTZ VOR KLIMAWIRKUNGEN

c  BGS 
UMWELT



Verbundpartner mit den Teilprojekten:

Brandt Gerdes Sitzmann Umweltplanung GmbH
An der Eschollmühle 28
64297 Darmstadt

Hessenwasser GmbH & Co. KG
Taunusstraße 100
64521 Groß-Gerau / Dornheim

Hessisches Landesamt für Umwelt und Geologie
Postfach 3209
65022 Wiesbaden

Prozessbasierte Wasserhaushaltsmodellierung

und modellgestützte Grundwasserbewirtschaftung,

Koordination des Verbunds

Prozessbasierte Wasserhaushaltsmodellierung

und modellgestützte Grundwasserbewirtschaftung,

Koordination des Verbunds

Wasserbedarf, Wasserversorgungsstrukturen und

Steuerung der Grundwasserbewirtschaftung

Wasserbedarf, Wasserversorgungsstrukturen und

Steuerung der Grundwasserbewirtschaftung

Konzeptionelle Wasserhaushaltsmodellierung und

dezentrale Wasserversorgung

Konzeptionelle Wasserhaushaltsmodellierung und

dezentrale Wasserversorgung
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Projektgebiet: Hessisches Ried und Odenwald

Projektziele:

Quantifizierung
• der Sicherheit von Wasserversorgungsstrukturen

• der Grundwasserstandsentwicklung

• der grundwasserverbundenen Nutzungskonflikte

• der Möglichkeiten eines Grundwassermanagements, 

• Möglichkeiten und Grenzen eines integriertes Wassermanagements
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FOLGEN DER KLIMAVERÄNDERUNG

Veränderung der Vegetationsperioden durch Erwärmung

Trockenstress im Sommer

Höherer Beregnungsbedarf in der Landwirtschaft ?

Andere Landnutzung ? (Landwirtschaft, Forstwirtschaft,

Naturschutz)

Höhere Grundwasserneubildung im Winter

Anderer Wasserbedarf der Wasserversorgung ?

Anstieg des Grundwasserspiegels ?

Zeitweise Absinken in extremen Trockenperioden ?

Trockenfallen von Quellen im Odenwald ?

QL QTr.
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DATENBASIS: Simulation des globalen Klimas in 
verschiedenen Szenarien bis zum Jahr 2100 
(ECHAM5 - Max-Planck-Institut für Meteorologie Hamburg)

Regionalisierung (statistisch) anhand typischer Wetterlagen 
für Hessen

durchgängige Zeitreihen meteorologischer Daten als 
Tageswerte für das Projektgebiet

MODELLIERUNG DES BODENWASSERHAUSHALTES AUF 
TAGESWERTBASIS, MODELLIERUNG DER GRUNDWASSERSTRÖMUNG 
IM HESSISCHEN RIED, MODELLIERUNG DER QUELLSCHÜTTUNGEN IM 
ODENWALD
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gerechneter 
Grundwasserstand

gemessener 
Grundwasserstand

Prognose 3

Prognose 2

Prognose 1

Niederschlag, Verdunstung

Q
Wasserversorgung,
Beregnung
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Soil Classes





Groundwater recharge 



Referenzmessstelle GwBwPl
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 Richtwert GwBwPl  = angestrebter Richtwert 87,3 m+NN

Unterer Grenzgrundwasserstand GwBwPl 86,3 m+NN

GOK 91,26 m+NN

Oberlinie Bewirtschaftungsband









ERGEBNISSE: Anpassungsstrategien im Rahmen eines integrierten 
Wassermanagements erforderlich ? Wenn ja, welche ?

Projektgebiet in Hessen, aber Übertragbarkeit der Methoden 
auf andere Regionen

DAUER DES PROJEKTS: 3 Jahre 

KOSTEN: ca. 1 Mio. Euro

Informationen: http://klima-gw.bgsumwelt.de
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